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FVS-Agenda 115
Glossar Humanistisches Freidenkertum

Reden wir mal über Begriffsbestimmungen

Zusammenstellung Keiner Jestrabek

frei denken. 2 I 2015

Basel

mung leben und denken
wollen: und sie sehen sich in
derTradition von Aufklärung
und Humanismus.» (S. 3)
Darin besteht Einigkeit, doch
im Detail - in konkreten
Einzelbegriffen - scheiden sich
die Geister. Deshalb dieses
Glossar, um unabhängig von
den Selbstbezeichnungen zu
Klarheiten zu kommen.
Dem Glossar selbst sind einige
kurze Artikel vorangestellt,
die sich vorrangig an noch

Montag, 29.6.; 27.7.; 31.8. 19:00-21:00
Freie Zusammenkunft

Freitag, 19.6. 17:00
«Basel für Fortgeschrittene: Hesch gwüsst ass ...»
Stadtführung mit Mike Stoll, Kulturhistoriker

Restaurant Rheinfelderhof
Hammerstrasse 61, Basel

Treffpunkt:
Münsterplatz

Basel

Bern
Montag, 8.6.; 10.8. 19:00 Restaurant National
Treff für Mitglieder und Interessierte Hirschengraben 24
Der Berner Treff findet jeweils am 2. Montag im Monat statt. Fällt das
Datum auf einen Feiertag, am folgenden Montag. Im Juli ist Sommerpause.

Samstag, 20.6. 14:00 Hotel Bern
Mitgliederversammlung Hirschengraben 24

Samstag, 20.6. 17:00 Details siehe Rückseite im Garten
Sangria und Geschichten zum Welthumanistentag Zollikofen

m

Aussenstehende, an «Neulinge» richten. Diese Artikel sind u. a.
mit Fragen überschrieben, auf die kurz und knapp Antworten
im Kern gegeben werden: «Christlich-abendländische Leitkultur
Europas?» - «Glauben an Wunder und Geister?» - «Werktags
Wissenschaft, sonntags wundergläubig?» - «Kirchliche
Glaubensbekenntnisse ernst nehmen?»-«Freies Denken beschränkt
sich auf Religionskritik?» oder «Einmischung in Fragen der
Politik?»
Gerade den letztgenannten Artikel sollten sich organisierte
Humanisten/Freidenker besonders zu Herzen nehmen. Darin
heisstesauf Seite 11 - leider-ganz nüchtern: «Das 20.
Jahrhundert hat aber gezeigt, dass [in der BR Deutschland und ihren
Parlamentsparteien; SRK] keine politische Partei sich mehr zum
Freidenkertum bekennt und im parteipolitischen Alltag unsere
Anliegen vernachlässigt werden. Opportunismus, das Buhlen
um Wählerstimmen - aber auch eine geschickte kirchliche
Demagogie, diesich als sozial kompetent und ethisch hinzustellen
versteht, haben sowohl Liberalealsauch Sozialisten (in Ost und
West) in ihrem Mainstream völlig indifferent und kirchenloyal
getrimmt (Phänomen der Rechristianisierung der Linken).»
Und das, obwohl derzeit 39 Prozent der Menschen hierzulande
konfessionsfrei sind und nur noch 29 bzw. 28 Prozent katholisch
oder evangelisch Es folgt noch ein kurzer Artikel über das
«Humanistische Selbstverständnis», das Grundsatzprogramm
des Humanistischen Verbandes Deutschlands (HVD).
Der Reigen der Begriffe wird mit «Aberglaube», «Agnostik»,
«antiklerikal» und «Antisemitismus» eröffnet. Nicht
ausgeklammert werden Begriffe wie «Faschismus», «Islamophobie»,
«Klerikalfaschismus» oder«Stalinismus». Im Glossarsind neben
solchen Begriffen aber auch kurze Erläuterungen zu diversen
freigeistigen Organisationen Deutschlands seit dem 19.
Jahrhundert enthalten.
Eingegangen wird nicht zuletzt auf biblische, kirchliche
Begriffe wie «Bergpredigt», «Erbsünde», «Evangelium», «Hölle»,
«Weihnacht» oder «Zehn Gebote».
Sehr löblich ist, dass Jestrabek sich nicht nur auf einen Begriff
an sich beschränkt hat, sondern dass er ggf. mit Verweisen per
Pfeil auf andere damit in Zusammenhang stehende Stichworte
hinführt und dass er, wann immer möglich. Hinweise auf
weiterführende Literaturgibt. Hilfreich sind nicht zu letzt Verweise
auf Internetportale von Organisationen.
Natürlich kann dieses Glossar noch keinen Anspruch auf
Vollständigkeiterheben. Der Herausgeber ist daher an Vorschlägen
und Anregungen für weitere Begriffe interessiert. Schön wäre
es, wenn solche auch aus Österreich oder der Schweiz kommen
könnten.
Der Rezensent wünscht dieser kleinen, aber feinen Handreichung

eine möglichst weite Verbreitung.
Siegfried ft Krebs

Heiner Jestrabek
Glossar Humanistisches Freidenkertum.
Reden wir mal über Begriffsbestimmungen
44 S., brosch. Edition Spinoza im Verlag Freiheitsbaum. Reutlingen und Heidenheim

2015. 5,00 Euro. Bestelladresse: ed.spinoza@t-online.de

Mittelland
Samstag, 20.6. 14:00
Freie Zusammenkunft

Restaurant Kolping
Ringstrasse 27, Ölten

Ostschweiz
Samstag, 8. August
Fischessen und Vortrag Details folgen auf www.frei-denkert.ch

«Camus Konzept der Absurdität und Precht's
Plädoyer gegen den Egoismus» Referent: Silvan Büchel, stud. phil.

Gerolfingen
Solothurn/Grenchen
Samstag, 11. Juli 14:00-23:00
Grillfest am Bielersee Anmeldung über
Essen und Trinken bitte selber mitnehmen. info@freidenker-grenchen.ch
Interessierte und Mitglieder aus anderen Sektionen sind herzlich eingeladen.

Wallis
Mi. 3.6.; Fr. 3.7.; Mi. 5.8. 19:00

Abendhock
Restaurant zur Mühle

Kleegärtenstrasse 1, Visp

Winterthur
Samstag, 20. Juni 8:30-ca. 16:00

Tages-Töfftour
Infos: roland.leu@frei-denken.ch

Treffpunkt: Cafe Piccolo
Kempttalstrasse 91, lllnau

Mittwoch, 1.7.; 2.9. 19:00

Diskussionsabend/Stammtisch
Restaurant Obergass, Sali
Schulgasse 1, Winterthur

Zürich
Donnerstag, 11.6.; 9.7.; 13.8. 20:00
Abendtreff

Sphères
Hardturmstrasse 66, Zürich

Freitag, 18. Juni, zum Welthumanistentag Cabaret Voltaire
Braucht der Mensch noch Religion?» Spiegelgasse 1

Referent: Dr. Michael Schmidt-Salomon Details siehe Rückseite Zürich

Zentralvorstand2015 Samstag, 6.6.; 22.8.; 3.10.; 5.12. Bern

Grosser Vorstand2015 Samstag, 21.11., io:oo oiten

«Ich erwarte von euch, dass ihr
unabhängig, innovativ und kritisch denkt
und genau das tut, was ich sage!»
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